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Uni-Präsident Forchel besucht ZAF 
 

„Kooperation gut für die Universität“ 
 
Am 15. April 2010 stattete der Präsident der Uni Würzburg, Professor Dr. Alfred Forchel, 
dem Zentrum für Augustinus-Forschung (ZAF) einen Antrittsbesuch ab. Professor Dr. 
Cornelius Mayer und das ZAF-Team bereiteten ihm einen herzlichen Empfang. 
Professor Forchel äußerte das Interesse der Universitätsleitung, die schon seit 
mehreren Jahren bestehende Kooperation mit dem ZAF weiter zu stabilisieren und zu 
vertiefen. 

Professor Dr. Alfred Forchel, der seit Oktober 2009 als Präsident der Julius-Maximilians-
Universität Würzburg amtiert, ließ sich im Rahmen einer Führung durch die Institutsräume und 
die „Bibliotheca Augustiniana“ ausführlich über die Forschungsschwerpunkte des Zentrums 
und die dort geleistete geisteswissenschaftliche Grundlagenarbeit informieren. Als Kern der 
Würzburger Augustinus-Projekte stellte Professor Cornelius Mayer das in den ersten Jahren 
von der DFG, heute von der Akademie der Wissenschaften und der Literatur Mainz betreute 
Augustinus-Lexikon sowie die elektronische Werkedition Corpus Augustinianum Gissense vor. 
Diese beiden Standardwerke begründeten das internationale Renommee des Zentrums für 
Augustinus-Forschung. Nahezu täglich gingen Anfragen aus aller Welt zu Leben und Werk 
des großen Kirchenvaters ein. Im vergangenen Jahr nahm die Produktionsfirma Tellux Film 
GmbH die fachliche Beratung durch das ZAF für zwei Filmprojekte über den heiligen 
Augustinus in Anspruch: für den deutsch-italienischen Spielfilm „Augustinus“ und die 
Dokumentation „Augustinus – Der Wahrheitssucher“. In internationalem Rahmen ist für das 
Jahr 2012 in Rom ein mehrtägiger Fachkongress zu Augustins Schrift De civitate dei unter 
dem Titel: „Dialog oder Kampf der Kulturen?“ geplant, der vom ZAF in Zusammenarbeit mit 
dem Istituto Patristico Augustinianum der Päpstlichen Lateran-Universität ausgerichtet wird.  

Professor Mayer berichtete, dass das Zentrum für Augustinus-Forschung zunehmend von 
Studierenden (nicht nur der Theologie, sondern auch der Altphilologie, Philosophie u.a.) 
frequentiert wird, die für ihre Seminar- und Examensarbeiten die im deutschen Sprachraum 
einzigartige Spezialbibliothek nutzen. Auch profitierten die für das Augustinus-Lexikon 
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arbeitenden studentischen Hilfskräfte enorm von ihren dabei erworbenen Zusatzkenntnissen. 
Aus diesem Kreis der Hilfskräfte sind bereits Universitätsprofessoren hervorgegangen.  

Professor Forchel bekundete seitens der Universitätsleitung großes Interesse an einer 
Stabilisierung und Vertiefung der Kooperation mit dem ZAF, die in der 2006 verliehenen 
Rechtsstellung als An-Institut der Universität Würzburg ihre Grundlage hat. Regelmäßig bietet 
das ZAF Studientage und Lektüreseminare mit der Universität Würzburg an. „Diese 
Kooperation ist gut für unsere Universität“, sagte der Universitätspräsident und machte sich 
zugleich für die weitere Vernetzung mit Instituten der Universität stark, beispielsweise durch 
gemeinsame Forschungsvorhaben in unterschiedlichen Teildisziplinen im Rahmen von DFG-
geförderten Projekten. Der Naturwissenschaftler Forchel, der auf Nanotechnologie spezialisiert 
ist und vor seiner Wahl zum Universitätspräsidenten über fast zwei Jahrzehnte den 
Würzburger Lehrstuhl für Technische Physik innehatte, ist von der Bedeutung der 
Geisteswissenschaften für die Universität überzeugt. Das Orientierungswissen, das sie 
vermittelten, sei auch und gerade in der hochtechnisierten Gegenwart unverzichtbar. 

Seine Wertschätzung bekräftigte Professor Forchel durch seinen Eintritt in die Gesellschaft zur 
Förderung der Augustinus-Forschung e.V. Zur Erinnerung an die Begegnung überreichte 
Professor Mayer dem Universitätspräsidenten ein persönlich gewidmetes Exemplar des 
„Augustinus-Zitatenschatzes“. 
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